
 

 

Wien, 2026-01-20 – Im Tourismusjahr 2024/25 (November 2024 bis Oktober 2025) stand 
Gästen laut Statistik Austria österreichweit ein Angebot von 1,20 Mio. Betten in 73 174 
Beherbergungsbetrieben (ohne Campingplätze) zur Verfügung. Im Vergleich zum Vorjahr 
stieg die Bettenanzahl damit um 0,7 %, die Zahl der Betriebe um 1,8 %. Fast die Hälfte des 
Bettenangebots (49,2 %) entfiel auf die beiden nächtigungsstärksten Bundesländer Tirol 
(355 600) und Salzburg (236 100).  

„Die Auswahl an Hotels, Pensionen und Ferienwohnungen in Österreich hat sich erneut vergrößert. Im Zeit
raum November 2024 bis Oktober 2025 gab es österreichweit 73 174 Beherbergungsbetriebe, 1 287 mehr 
als im vorigen Tourismusjahr. Auch die Zahl der Gästebetten ist auf einen neuen Höchstwert von 1,2 Mio. 
gestiegen. Zusätzlich wuchs die Zahl der Campingplätze um 35 auf 764, nachdem die Campingmöglichkeiten 
schon im Vorjahr um 31 zugenommen hatten“, so Manuela Lenk, fachstatistische Generaldirektorin von 
Statistik Austria. 

Mehr Beherbergungsbetriebe im Tourismusjahr 2024/25 
Im Tourismusjahr 2024/25 (November 2024 bis Oktober 2025) wurden 73 174 Beherbergungsbetriebe 
(ohne Campingplätze) und 1,20 Mio. Betten gemeldet. Im Vergleich zum Tourismusjahr 2023/24 entspricht 
das einem Anstieg von 1,8 % bei den Betrieben und 0,7 % bei den Betten. Die meisten neuen Betriebe gab 
es in der Steiermark und in Oberösterreich (+4,6 % bzw. +4,4 % im Vergleich zum Vorjahr). Abgesehen von 
Tirol, wo sich die Anzahl der Betriebe und Betten nicht nennenswert änderte, gab es in allen anderen Bun
desländern Zuwächse. Die meisten Betten kamen in Oberösterreich dazu (+3,2 %), gefolgt von Wien 
(+2,8 %) und der Steiermark (+2,5 %; siehe Tabellen 1 und 2). 

Zusätzlich zu den festen Unterkünften standen österreichweit 764 Campingplätze bereit. Das sind 35 mehr 
als im Jahr 2023/24. Mit insgesamt 162 Campinganlagen bietet die Steiermark die meisten Plätze 
(2023/2024: 152). Den größten Zuwachs verzeichnete Niederösterreich mit 12 neuen Plätzen (siehe Ta
belle 1). 

Auslastung österreichischer Hotels steigt 
Die Auslastung österreichischer Hotelbetriebe ist im Vergleich zum Vorjahr auf 43,0 % gestiegen (2024: 
42,2 %). In der Sommersaison verzeichneten die Betriebe mit durchschnittlich 45,0 % eine höhere Auslas
tung als in der Wintersaison mit 41,0 %. Hotels der gehobenen Kategorie erzielten eine Auslastung von 
50,3 %, während mittel- und niedrigklassifizierte Betriebe bei 37,1 % (3-Stern-Betriebe) bzw. 31,3 % (2-/1-
Stern-Betriebe) lagen. Regional betrachtet lag Wien im Sommer mit 57,0 % an der Spitze, während Tirol im 
Winter mit 49,9 % die höchste Auslastung verzeichnete.  

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zu Betrieben und Betten finden Sie auf unserer Website. 
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Tabelle 1: Anzahl der Betriebe nach Bundesländern und Unterkunftsarten im Tourismusjahr 
2024/25, in der Wintersaison 2024/25 und Sommersaison 2025 

Gliederungsmerkmal 

Tourismusjahr 2024/25 Wintersaison 2024/25 Sommersaison 2025 

Absolut  
in 1 000 

+/− ggü. 
Vorjahr in % 

Absolut  
in 1 000 

+/− ggü.  
Vorjahr in % 

Absolut  
in 1 000 

+/− ggü.  
Vorjahr in % 

Alle Beherbergungsbetriebe 1 73,2 1,8 66,3 1,9 69,4 1,5 

Burgenland 1,5 2,5 1,2 6,3 1,4 1,0 

Kärnten 8,9 1,7 6,5 4,0 8,6 1,3 

Niederösterreich 3,5 1,8 3,2 2,9 3,4 2,0 

Oberösterreich 4,3 4,4 3,8 4,9 4,2 4,5 

Salzburg 13,1 2,1 11,9 0,8 11,8 1,4 

Steiermark 8,5 4,6 7,7 4,8 8,2 4,0 

Tirol 22,9 −0,0 21,8 −0,2 21,4 −0,3 

Vorarlberg 5,1 0,7 4,9 1,0 4,9 1,4 

Wien 5,4 3,6 5,4 3,7 5,4 3,5 

Gewerbliche Beherbergungs- 
betriebe 

26,2 4,1 23,9 4,0 25,1 3,8 

5-/4-Stern-Hotels 2,9 1,5 2,8 −0,0 2,8 0,7 

3-Stern-Hotels 4,6 −0,8 4,3 −1,2 4,5 −0,8 

2-/1-Stern-Hotels 3,3 −3,3 3,0 −2,8 3,2 −3,3 

Gewerbliche Ferienwohn./ 
-häuser 

12,5 9,8 11,9 9,7 12,1 9,6 

Sonstige1 2,8 0,3 1,9 0,3 2,7 −0,0 

Private Beherbergungsbetriebe 47,0 0,6 42,4 0,8 44,3 0,2 

Privatquartiere  
(inkl. auf Bauernhof) 

10,0 −2,1 8,9 −2,3 9,5 −2,4 

Private Ferienhäuser/ 
-wohnungen 

37,0 1,3 33,5 1,6 34,8 1,0 

Camping 764 35 534 26 754 36 

Burgenland 31 1 25 1 31 1 

Kärnten 136 0 74 5 133 −1 

Niederösterreich 85 12 63 1 85 12 

Oberösterreich 104 4 85 4 103 5 

Salzburg 93 7 62 9 89 8 

Steiermark 162 10 94 4 160 10 

Tirol 107 −2 92 0 107 −2 

Vorarlberg 43 2 36 1 43 2 

Wien 3 1 3 1 3 1 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Beherbergungsstatistik 2024/25. – Erstellt am 20. Jänner 2026. – 1) Ohne Camping. 

  



 

 

Tabelle 2: Anzahl der Betten nach Bundesländern und Unterkunftsarten  

Gliederungsmerkmal 

Tourismusjahr 2024/25 Wintersaison 2024/25 Sommersaison 2025 

Absolut 
in 1 000 

+/− ggü. 
Vorjahr in % 

Absolut  
in 1 000 

+/− ggü. 
Vorjahr in % 

Absolut  
in 1 000 

+/− ggü. 
Vorjahr in % 

Alle Beherbergungsbetriebe1 1 202,1 0,7 1 115,0 0,8 1 148,2 0,6 

Burgenland 25,4 0,1 23,1 2,2 24,9 −0,9 

Kärnten 120,4 −1,0 89,0 −0,4 118,3 −0,1 

Niederösterreich 71,6 −0,0 67,0 0,3 70,7 0,8 

Oberösterreich 80,1 3,2 73,3 3,6 79,1 3,7 

Salzburg 236,1 0,4 225,1 −0,5 217,3 0,2 

Steiermark 127,5 2,5 118,1 1,3 124,4 1,8 

Tirol 355,6 −0,0 339,8 −0,2 335,7 −0,4 

Vorarlberg 78,6 0,1 75,4 0,3 72,1 −0,1 

Wien 106,7 2,8 104,1 6,2 105,6 2,2 

Gewerbliche Beherbergungs- 
betriebe 

910,2 1,2 847,0 1,3 869,9 1,1 

5-/4-Stern-Hotels 314,8 1,8 306,2 2,0 298,4 1,0 

3-Stern-Hotels 211,9 0,0 201,5 0,7 204,2 −0,1 

2-/1-Stern-Hotels 94,1 −2,0 85,5 −1,6 88,9 −2,0 

Gewerbliche Ferienwohn./ 
-häuser 

188,3 5,9 175,8 4,3 180,8 6,9 

Sonstige1 101,1 −3,1 77,9 −2,9 97,6 −2,8 

Private Beherbergungsbetriebe 291,9 −1,0 268,0 −0,7 278,2 −1,2 

Privatquartiere inkl. Bauernhof 65,8 −4,2 58,8 −3,7 62,9 −4,3 

Private Ferienhäuser/ 
-wohnungen 

226,1 0,0 209,1 0,2 215,3 −0,3 

Camping2 257,0 0,5 115,9 1,6 256,3 0,9 

Burgenland 46,2 7,3 9,2 2,7 46,1 7,1 

Kärnten 49,4 0,5 23,0 −8,3 49,1 0,1 

Niederösterreich 10,0 −2,9 8,3 −6,4 10,0 −2,9 

Oberösterreich 27,1 3,4 8,8 13,9 27,1 3,9 

Salzburg 17,7 −5,8 11,5 −0,4 17,6 −4,2 

Steiermark 55,6 −2,5 14,0 22,2 55,6 −2,3 

Tirol 35,7 −1,7 28,6 1,9 35,6 0,3 

Vorarlberg 12,6 0,3 9,9 −2,0 12,4 0,4 

Wien 2,6 14,7 2,6 14,7 2,6 14,7 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Beherbergungsstatistik 2024/25. – Erstellt am 20. Jänner 2026. –  
1) Ohne Camping. – 2) Betten = Stellplatz x 4. 

  



 

 

Informationen zur Methodik, Definitionen: Die Erhebung zur Kapazität der Beherbergungsbetriebe wird von 
Statistik Austria einmal jährlich für den Berichtszeitraum November bis Oktober in den 1 587 Berichtsge
meinden durchgeführt. Erhoben wird – neben der Anzahl der Betriebe – die Bettenzahl in den verschiedenen 
Unterkunftsarten. Im Berichtszeitraum November bis Oktober werden die tatsächlich verfügbaren Betriebe 
bzw. Betten erfasst. In den Berechnungen für die Winter- bzw. Sommersaison werden nur jene Betriebe 
(bzw. Betten) berücksichtigt, die während der jeweiligen Saison geöffnet hatten. Ähnlich wie in der monatli
chen Nächtigungsstatistik stehen die Betriebs- und Bettendaten für 15 Unterkunftsarten entsprechend den 
beiden Saisonen und auf Gemeindeebene ab 1974 elektronisch zur Verfügung, ältere Daten gibt es in diver
sen Printpublikationen. Ab dem Berichtszeitraum 2009/10 werden die Gemeindedaten ausschließlich via 
Webfragebogen erhoben 

Statistik Austria ist die zentrale Stelle für amtliche Daten und Statistiken zu Gesellschaft, Wirtschaft, Staat 
und Umwelt. Als nationales Statistikinstitut ist sie den gesetzlich verankerten Grundsätzen der Unabhängig
keit, der Unparteilichkeit und der Objektivität verpflichtet. Geleitet wird Statistik Austria von der fachstatis
tischen Generaldirektorin Manuela Lenk und dem kaufmännischen Generaldirektor Franz Haslauer. 

Rückfragen:  
Für Informationen zu Ergebnissen und Methodik wenden Sie sich bitte an:  
Julia Polland, Tel.: +43 1 711 28-7740, E-Mail: julia.polland@statistik.gv.at  
Samara Chalendi-Zofka, Tel.: +43 1 711 28-7305, E-Mail: samara.chalendi-zofka@statistik.gv.at 
Für Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle: presse@statistik.gv.at 

Medieninhaberin, Herstellerin und Herausgeberin:  
STATISTIK AUSTRIA | Bundesanstalt Statistik Österreich | Guglgasse 13 | 1110 Wien | www.statistik.at  
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